Hart aber herzlich
Reihe:       „Gott ist…..“ Teil 5                                                       Unterlagen für die Hauskreise

Text:           Röm 11,22







       

Predigt:      31.10.2010/Stefan Kym

Die Unterlagen für die Hauskreise dienen als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung der gehörten Predigt. Sie sollen bei der Vorbereitung auf den Hauskreisabend helfen und bieten eine Auswahl. Jeder Hauskreis entscheidet selber, welche Punkte er bearbeiten will.
Gebet/Gebetsgemeinschaft

Einstieg:

· Kann ein liebender Gott auch streng sein? Passt dies in dein Gottesbild?
Gott ist... hart aber herzlich

· Lies Röm 11,17-24. Worin kommt Gottes Strenge zum tragen und was hat sie ausgelöst? Betrachte die Frage auch im gesamtbiblischen Kontext.

1. Gottes Güte
· Gottes Güte wird Mose vor Augen gestellt. Welche Schlüsse über Gottes Güte können wir aus 2Mo 33,19 und 34,6-7 ziehen? (Für weitere Studien dient auch Ps 10.)
2. Gottes Strenge
· Gottes Strenge wird in Röm 11 sichtbar, indem er den „Ast“ Israel wegen seines Unglaubens (vgl. Röm 11,20) aus dem Ölbaum ausgebrochen hat. Welche Warnung wird uns „Heiden“ in Röm 11 mit auf den Weg gegeben?

· Bedenkt eure Gedanken auch im Lichte von 2Petr 3,9-10.
3. Drei Anwendungen
· Macht euch Gedanken, wie ihr die unten genannten Anwendungen in eurem Alltag umsetzen könnt!

- Schätze Gottes Güte hoch!

- Schätze Gottes Langmut/Geduld hoch!

- Schätze Gottes Erziehungsmassnahmen hoch!
Schlussermutigung: Außerdem dürft ihr jenes ermutigende Wort in der Schrift nicht vergessen, das an euch als Gottes Kinder gerichtet ist. »Mein Sohn«, heißt es dort, »lehne dich nicht dagegen auf, wenn der Herr dich mit strenger Hand erzieht! Lass dich nicht entmutigen, wenn er dich zurechtweist! (Hebr 12,5)
Konkrete Abmachungen festhalten:

· Das möchte ich in den kommenden zwei Wochen angehen:
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